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auf die SaaleZeitung für die Monate Februar und
März werden von allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe von
2 M angenommen Die SaaleZeitung wird nach außer
halb ohne Ausnahme täglich zweimal mit den zunächſt in Frage
kommenden Zügen verſandt Für Halle Giebichenſtein
und Trotha werden Beſtellungen von der unterzeichneteu
Expedition den Austrägern und von den verſchiedenen Aus
gabeſtellen angenommen Je nach Wunſch erfolgt die Zu
ſtellung zweimal täglich morgens und abends oder einmal
täglich Morgen und AbendAusgabe zuſammen des Abends
Bei einmaliger Zuſtellung beträgt die Abonnementsgebühr für
die Monate Februar und März 1,70 bei zweimaliger
Zuſtellung 1,90 M Die Expedition

Politiſche Ueberſicht
Es iſt jedenfalls ſehr beachtenswerth was Organe der

öſterreichiſchen Regierung zu dem Beſuche des Zarewitſch
in Berlin zu ſagen haben So bezeichnet die Wiener Preſſe,
die als Sprachrohr des Grafen Taaffe gilt die Entſendung
des ruſſiſchen Thronfolgers zu den Vermählungsfeierlichkeiten
in Berlin als einen Akt beſonderer politiſcher Liebenswürdig
keit des Zaren der weit über die Bedeutung ſelbſtverſtänd
licher Hofetiquette hinausgehe Der Zar habe durch die
Sendung des Thronfolgers kundgethan daß zwiſchen den
Monarchen Deutſchlands und Rußlands derzeit durchaus
freundſchaftliche Beziehungen obwalten die noch weitere
ſchwerwiegende politiſche Schlußfolgerungen zuließen und dieauch außerhalb von Berlin und Prlersburg wahrgenommen

werden dürften So weit die Preſſe Jhre Worte ſind
alſo gewiß beachtenswerth z bedauern iſt nur daß ſie uns
nicht gleichzeitig angedeutet hat in welcher Richtung ſie dieEntwidelung dieſer ſchwerwiegenden politiſchen Schluß

fölgerungen erwartet

Der Mär der berühmten Seeſchlange nicht unähnlich zieht
ſich die Angelegenheit der t Handels
vertrags Verhandlungen hin Vor Monaten traten die
Nachrichten über gute Ausſichten der Verhandlungen mitunter
ſo beſtimmt auf daß ein guter Theil der deutſchen Preſſe
mehrfach an die Wahrheit ſolcher Meldungen rn und
den Verhandlungen ein trefflich klingendes Prognoſtikon ſtellte
Bald aber wurde es klar daß ein ganz derber Peſſimismus
bei der Beurtheilung a Berichte am Platze war und in
oft aber ſtets in demſelben Geleiſe ſich be
wegender Abwechſelung ließen die Ankündigungen des offiziöſen
petersburger Drahtes die Möglichkeit des Abſchluſſes eines
deutſchruſſiſchen Handelsvertrages bald in greifbarer Nähe
erſcheinen bald wieder in nebelhafte Ferne entweichen Die
SaaleZtg hat bei Beurtheilung dieſer Angelegenheit ſtets

zu den Peſſimiſten gehört und ſie bleibt es heute noch z B
auch gegenüber der folgenden Meldung der Nationallib Kor
reſpondenz

Es iſt zweifellos daß die Anregung zur Wiederaufnahme
der Verhandlungen von Rußland ausgegangen iſt
welches wohl zu der Ueberzeugung gekommen ſein dürfte daß
bei Aufrechterhaltung der Differentialzölle beſonders bei Ge
treide ihm gegenüber andere in dieſer Beziehung beſſer ſituirteLänder ihm den Rang ablaufen könnten und es bei der Frage

Die Straße im Mittelalter
Gewiß hat ſich ſchon mancher bei ſeiner Wanderung durch

die Gaſſen alter Städte die Frage vorgelegt wie mochte es
denn kommen daß dieſes Wirrſal dieſes Werk des Zufalls
entſtanden iſt ſcheint doch die Regelmäßigkeit das Einhalten
der geraden Linie ſoviel einfacher und natürlicher Wie mochte

es kommen daß dieſe Straßen ſich winden und drehen bald
W verengen bald ſich erweitern daß kein Haus mit ſeinem

achbarn die gleiche Linie einhält Daß jedes Haus für ſich
betrachtet ein Jndividuum iſt ſein Eigen in Anlage in Höhen
Verhältniſſen und Geſtaltung Waren doch die Römerſtädte
alle die Vorbilder und Vorgänger der Städte in den ſüdlichen
und weſtlichen Kulturländern Europas nach beſtimmtem regel
mäßigem Plane angelegt Gewiß hat die Beſchaffenheit eines
ungleichen Bodens zur Unregelmäßigkeit beigetragen ſteigt
man doch die Hügel auf ſchrägen Wegen leichter als auf ſenk
recht laufenden hinan Aber die gleiche Unregelmäßigkeit findet
ſich auch in den Städten auf planer Ebene wie in denen
welche ſich über Höhen und Tiefen hinwegziehen Für die
Enge der Straßen das gedrängte Beiſammenſein der Häuſer
die Beſchränktheit der Plätze giebt die Nothwendigkeit der Be
feſtigung der Mauerumgürtung genügende Erklärung je
geringer der Umkreis deſto leichter die Vertheidigung bei der
mittelalterlichen Kriegsweiſe Aber die Regelmäßigkeit der
Straßenzüge hätte nur Raum erſpart

Um die Willkür die Zufälligkeit in der Anlage der mittel
alterlichen Städte zu erklären muß man ſo plaudert der
eiſtvolle Kunſthiſtoriker Jakob von Falke in einer kürzlich

er bedeutungsvollen Sammlung von Skizzen weit
in den erſten Anfang dieſes großen Zeitalters zurückblickenals die barbariſchen oder unciviliſirken Volterſchaften des

germaniſchen Mitteleuropa und ſpäter ihnen nach die Horden
des Oſtens und des fernen Aſiens ſich über die von Rom aus
civiliſirten Länder ſtürzten und ihre römiſch angelegten und
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unſerer Kornverſorgung ganz in den Hintergrund gedrängt
werden könnte Nach den offiziellen ſtatiſtiſchen Angaben be
trägt im Jahre 1892 der Antheil Rußlands an Getreide Jm
port nach Deutſchland nur noch 22,6 Proz der Geſammteinfuhr während der Jmport im Jahre 1891 noch 64 Proz z
ausmachte Wenn auch hierbei andere Umſtände mitſprechen
ſo die ſchlechte ruſſiſche Ernte mit dem darauf folgenden Aus
fuhrverbot und unſere eigene befriedigende Ernte im abge
laufenen Jahre ſo iſt doch nicht zu verkennen daß andere Ge
treide erzeugende Länder mit dem Zollſatz von 3,50 M gegen
über Rußland mit dem höhern Zollſatze ausfuhr und kon
kurrenzfähiger werden Dieſer Ueberzeugung ſcheint ſich Rußland
mehr und mehr klar zu werden und ſo ſteht zu hoffen daß es
auch unſern Wünſchen in weitgehendem Maße entgegenkommen
wird wenn es dieſe für ſeine Landwirthſchaft großen Vortheile
einer Gleichſtellung in den Zöllen erreichen will Wie wir er
fahren hat denn auch Rußland ſeinerſeits beſtimmte
Vorſchläge an Deutſchland gemacht zunächſt aller
dings nur dahin gehend was es an Zugeſtändniſſen
von uns wünſcht Die Aufgabe unſerer Unterhändler wird
es ſein dafür zu ſorgen daß die Vortheile die uns eingeräumt
werden in gerechtem Verhältniſſe zu den Opfern ſtehen die in
erſter Linie unſere Landwirthſchaft durch Preisgabe der Diffe
rentialzölle auf ſich nimmt Möge eine glückliche Hand dieſe
Verhandlungen führen Geſtern Montag ſind die Jnter
eſſenten aus der Eiſeninduſtrie um ihre Anſichten befragt
worden heute Dienstag kam das Textilgewerbe an die
Reihe morgen Mittwoch und wahrſcheinlich noch übermorgen
Donnerstag werden ſich andere Jntereſſenten Gruppen an

ſchließen Dann wird eine Sichtung des geſammelten Materials
vorgenommen und es beginnen etwa in nächſter Woche
die eigentlichen Berathungen im Reichsamt des
Jnnern Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß unſerſeits in Ant
wort auf die ruſſiſchen Vorſchläge dann unſere Gegenforde
rungen an Rußland in genau formulirter Weiſe geſtellt
werden

Alſo auch nach der Natl Korr ſelbſt hat Rußland bisher
nur gefragt was es etwa von uns bekommen könnte
Dann würden wir ſagen was wir ungefähr haben wollen
und erſt nachdem dies alles geſchehen könnten dann die eigent
lichen Verhandlungen beginnen Das aber kann noch recht
lange dauern

Die Gerüchte über ein neu einzuführendes Rohſpiritus
Monopol wollen noch nicht verſtummen So will die Berl
Börſ Ztg wiſſen es ſolle zwiſchen den Konſervativen
und dem Centrum über ein ſolches Monopol zu dem
Zwecke verhandelt werden um die Koſten für die Militär
vorlage zu decken Die nächſten Stunden, ſo behauptet das
genannte Blatt könnten ſchon folgenſchwere Entſcheidungen
bringen Die Botſchaft hör ich wohl allein mir fehlt
der Glaube

Eine neue Art der politiſchen Agitation iſt in Frankfurt am
Main erfunden Auf eine Anregung des Oberſtlieutenants
a D Enneccerus eines Bruders des bekannten national

liberalen Abgeordneten hin hat ſich dort ein Patriotiſcher
Verein gebildet der die Durchführung der allgemeinen
Wehrpflicht auf Grund der geſetzlichen zweijährigen Dienſtzeit
für die Fußtruppen und die fahrende Feldartillerie für er
forderlich erklärt und im Falle der Auflöſung des Reichstages
keinem Abgeordneten Stimmen geben will der die Heeres
vorlage ablehnt Der Verein ſoll bis jetzt 500 Mitglieder
zählen und ſich auflöſen ſobald die Militärvorlage des Grafen
Caprivi Geſetz geworden ſei Wie lange wird der Verein
beſtehen müſſen um der Aufgabe gerecht zu werden die er ſich
geſteckt hat

römiſch erbauten Städte zerſtörten Eine nach der andern in
den Gegenden der Dongu und des Rheines in Gallien
Spanien und Britannien fielen ſie der Verwüſtung anheim
und nicht blos einmal ſondern mehrfach und öfter daß nur

verlaſſene Wüſte höchſtens eine Trümmerſtätte übrig
ieb

Bis dahin lebte was reich und vornehm war in der Stadt
und hatte höchſtens ſeine Villa auf dem Lande zum Aufenthalt
in heißer Sommerzeit Nun aber waren die Fremdlinge die

geworden die Großen und Edlen der germaniſchen
Völkerſchaften und dieſe hatten nicht die Luſt am Aufenthalt
in den Städten Sie blieben auf dem Lande in ihren neuen
Beſitzthümern jeder auf ſeinem eigenen und erbauten ſich hier
ihre Sitze aus denen dann ſpäter Schlöſſer und Burgen
wurden Die alten Familien die etwa noch vornehm reich
und mächtig geblieben waren folgten ihrem Beiſpiele Was
z den Städten vielmehr zu den Stätten derſelben zurück
ehrte das waren die Armen die Beſitzloſen die Handwerker

Dieſe aber ſiedelten ſich auf dem verlaſſenen und
verödeten Boden wieder an wie und wo es ihnen eben gefiel
Die alten Straßenzüge waren vergeſſen neue ſchienen in dem
Nach und Nebeneinander nicht nothwendig So entſtand die
Willkür die Zufälligkeit der Lage und erſt nach und nach im
Werden und d rn machte ſich das Bedürfniß geltend die
Häuſer wie ſie eben lagen durch Straßen oder Gaſſen zu
verbinden

Aber das Bedürfniß einerſeits die Kunſt des Mittelalters
anderſeits boten noch andere Veranlaſſung und Motive zurmaleriſchen und wechſelvollen Geſtaltung der Straße Die

Nothwendigkeit der Selbſtvertheidigung in den fort und fort
kriegeriſchen Zeiten zwang die Städte ſich mit Mauern zu
umgeben und dieſer Gürtel wieder ließ den umſchloſſenen
Raum ſo viel wie irgend möglich für den Bau der Häuſer
ausnützen bis einmal die Bevölkerung ſo angewachſen war
daß ſie den Gürtel ſprengte und um neuen Platz zu gewinnen
die ganze Ummauerung weiter hinaus verlegte Dieſe Aus
nützung des Raumes innerhalb der Befeſtigung für die
Wohnung beſchränkte die Straßenbreite auf das Allernoth
wendigſte Die Enge aber nahm den Bewohnern Licht undStudien auf dem Gebiete von Kunſt und Kultur Herlin Allgemeiner Verein für Deutſche Litteratur 1892 6 a
Luft und zwang ſie mit ihren Häuſern zu ungewöhnlichen

ihnn
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werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus g mit15 Pfg berechnet und in der tion
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus0 nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel
iſt nicht geſtattet

1893
Man ſchreibt uns Jn der letzten Sitzung der Handels

kammer zu Halberſtadt ſtellte wie in den Amtlichen
Mittheilungen der Kammer berichtet wird das Präſidium
ur Erwägung ob die Handelskammer einer Anregung aus

induſtriellen Kreiſen folgen und bei dem Herrn Handelsminiſter
die Einführung einer Verdieuſtmedaille für Arbeiter die
ſich eine lange Zeit durch Fleiß und Treue in ihrem Berufe
ausgezeichnet haben in Vorſchlag bringen ſollte Das
Kollegium war darüber anfänglich getheilter Meinung einmalweil in Preußen eine ſehr lange treue und redliche Thatigteit

des Arbeiters ſchon ihre ſtaatliche Anerkennung mit Verleihung
des Allgemeinen Ehrenzeichens finde welches allerdings nur in
Fällen einer ununterbrochenen 50jährigen Thätigkeit in einem
und demſelben Arbeitsverhältniß verliehen wird dann auch
weil man Zweifel hegte ob eine allgemeine Auszeichnung eineentſprechende Zuſtimmung in Arbeiterkreiſen Snven würde

Aber man hielt ſchließlich doch dafür daß in einer allgemeinern
Auszeichnung der redlichen treuen Arbeit durch den Staat ſo
fern hierfür eine anſprechende praktiſche Form gefunden werden
könne der Erwägung werth ſei und das Kollegium beſchloß
bei den Regierungen der Bundesſtaaten Auskunft über dort zu
dieſem Zwecke etwa ſchon beſtehende ähnliche Einrichtungen
Juformation einzuholen

Deutſches Reich
Berlin 24 Jan General der Jnfanterie Bronſart von

Schellendorff kommandirender General des X Armeecorps
iſt in Genehmigung ſeines Abſchiedsgeſuches mit Penſion zur
Dispoſition und gleichzeitig à la suite des Großherzogl Mecklen
burgiſchen Gren Regts Nr 89 geſtellt Er iſt auch ferner in
der Anciennetäts Liſte der Generalität zu führen Der General
ein jüngerer Bruder des im September 1891 verſtorbenen frühern
Kriegsminiſters ſteht im 60 Lebensjahre Jm Kadettencorps
vorgebildet trat er 1851 als Fähnrich beim 1 Jnfanterie Regi
ment ein beſuchte von 1855 bis 1858 die Allgemeine Kriegsſchule
wurde 1859 zum 8 Jägerbataillon verſetzt und für die Dauer der
Mobilmachung zum Adjutanten des 1 Armeecorps ernannt 1860
wurde er Premierlieutenant und erhielt zugleich ein Kommando
zur topographiſchen Abtheilung des großen Generalſtabs 1862
ſchon kam er als Hauptmann endgiltig in den großen Generalſtab
dem er bis zum Ausbruch des Krieges gegen Oeſterreich angehörte im Feldzuge war er beim großen Hauptquartier kom

mandirt dann kam er zum Generalſtab der 17 Diviſion Am
13 Aug 1889 erfolgte ſeine Beförderung zum General der Jn
fanterie und am 24 März 1890 ſeine Verſetzung zum X Armee
corps wo er Nachfolger des zum Reichskanzler ernannten Gene
rals v Caprivi wurde Als muthmaßlicher Nachfolger Bronſart
von Schellendorff s wird einerſeits der Generallieutenant von
Tage anderſeits Prinz Friedrich von Hohenzollern
genannt

Die Berechnung der nach dem Reichshaushalt Etat für 189394
zur Deckung der Geſammtausgabe des ordentlichen Etats auf
zubringenden Matrikular Beiträge geſtaltet ſich wie folgt
Es ſind aufzubringen 355,718,797 M Jm vorjährigen Etat
waren angeſetzt 320,859,733 mithin für 1893/94 mehr
34,859,064 M davon entfallen auf Preußen 210,905,085 M
und 22,801,254 M mehr als im vorigen Jahre auf Bayern
43,277,600 M auf Sachſen 25,536,335 M auf Württemberg
15,467,429 auf Baden 12,566,267 M u ſ auf Elſaß
Lothringen 12,051,300 M

Das Militär Wochenblatt kommt auf ſeinen neulich
beſprochenen Aufſatz über die Militäriſche e azrder zehn
zurück indem es einem Einſender das Wort läßt der den Vor
ſchlag gut gedienten Unteroffizieren nach Ablegung eines Examens

Vorgängen in der Bauart Einer dieſer Vorgänge beſtand in
den ſog Ueberbauten Dort wo der Holzbau oder der Riegel
bau in Uebung war alſo beſonders im mittlern Deutſchland
konnte man vermöge der Zimmerei mit langen und feſten
Balken immer das obere Stockwerk vor ſeinem untern um
ein gutes Stück vortreten laſſen ſo daß das Haus in ſeinen
obern Geſchoſſen einen größern Flächenraum einnahm als in
ſeinem untern und im Erdgeſchoß Hierdurch blieb die
Straßenbreite wie ſie war da aber die obern Geſchoſſe der
gegenüberliegenden Häuſer man möchte ſagen auf Händedruck
ſich einander näherten ſo herrſchte unten in der Tiefe kaum
ein dämmerndes Licht und eine geſchloſſene Luft welche ſelten
ein Sonnenſtrahl reinigte Jn den untern Wohnungen war
es nicht viel beſſer wenn nicht ſchlimmier

Dort aber wo der Steinbau Sitte war alſo im ſüdlichen
Deutſchland und in andern ſüdlichen Gegenden wo man eben
falls des immer wachſenden Verkehres wegen die Straße nicht
weiter beſchränken konnte noch wollte half man ſich in anderer
Weiſe mit den ſog Lauben oder Laubengängen Beiſpiele
dieſer Bauart ſind noch mannigfach ne ſo in e
Städten in München in Bozen in Jnnsbruck und ſelbſt in
kleinen Orten Tirols wie in Sterzing

Waren es ſchon dieſe verſchiedenen Umſtände welche die
Straßenfaſſaden im Mittelalter weit mannigfacher und male
riſcher erſcheinen ließen als es heute in den modernen Städten
der Fall iſt ſo kam die Kunſt jener Epochen hinzu welche
der Neigung des Mittelalters nach individueller Geſtaltu
noch beſondern Vorſchub leiſtete Ebenſo aber war es au
das verſchiedene Baumaterial das überall in ſeiner Art und
Farbe ſichtbar blieb und nicht von einem gemeinſamen Verputz
wie im neunzehnten Jahrhundert bedeckt wurde

Naturgemäß bot das aus Stein erbaute Haus den ein
fachern ſchlichtern Anblick dar obwohl auch das Alter ſeine
Oberfläche färbte wie denn z B der in Nürnberg verwendete
anfangs blaßrothe Sandſtein mit der Zeit ſich dunkler färbt
bis faſt zur völligen Schwärze Aber dieſer Schlichtheit kam
die Kunſt zuhilfe die Stilaxten des Mittelalters der roma
niſche wie der gotiſche Stil jener mit ſeinen geſchmückten
Rundbogen und ſeiner phantaſtiſchen Ornamentik dieſer mit
ſeiner aufſtrebenden Tendenz ſeinen Spitzbogen ſeiner Maß



eine Beſtallung als Volksſchullehrer auf dem Lande zu gewähren
als unpraktiſch und undurchführbar auch eigentlich undis
kutirbar bezeichnet Zugleich aber wird ein anderer Vor
ſchlag gemacht den Lehrern ohne Unterſchied eine inten
ſüvere militäriſche Ausbildung zu theil werden zu
laſſen da ſie in ihrer jetzigen ſechswöchentlichen Dienſtzeit nur
die Schattenſeiten des Militärlebens kennen lernten

Entgegen der J nnt Herr Friedr Engels in London
ſei krank behauptet der Vorwärts der Genannte erfreue
des beſten Wohlſeins und heiterſter Kampfluſt Es wird

za zeigen wer recht hat
e c

Halle und Ilmgegend
Halle den 25 Jan

Den Nachrichten über den Geſchäftsbetrieb der
Stadtverordneten Verſammlung im Jahre 1892 ent
nehmen wir folgendes Aus dem Jahre 1891 waren unerledigt
32 Gegenſtände die Zahl der Neu Eingänge vom Jahre 1892
war 692 das 724 Sachen zu erledigen waren Darunter bejanden ſich a Vorlagen des Magiſtrats 550 b Petitionen ein
ſchließlich 87 Bewerbungsgeſuche um die Stadtbaurathſtelle 153
e Anträge aus der Mitte der Verſammlung 21 Es ſind davon
in 42 ordentlichen und 4 außerordentlichen Sitzungen erledigt
durch Beſchlußfaſſung 655 durch Kenntnißnahme 41 durch

ne 12 noch unerledigt 16 Von den verſchiedenen
ommiſſionen haben Sitzungen abgehalten

die Finanz Kommiſſion 49 und Vorlagen vorberathen 307

au 41 161Petitions 12 34Agrar 190 p m 11Es waren beſucht 2 Sitzungen von 52 2 von 51 3 von 50
4 von 49 5 von 48 6 von 47 6 von 46 3 von 45 3 von 44
3 von 43 3 von 42 1 von 41 2 von 40 1 von 36 1 von 32
1 von 31 Mitgliedern Bei Beginn des Jahres zählte die Ver
ſammlung 54 Mitglieder von dieſen ſind im Laufe des Jahres
We ausgeſchieden Wahl zu unbeſoldeten Stadträthen

önitz und Schulze ferner zwei durch Niederlegung des Manſodaß am Ende des Jahres die Mitgliederzahl 50 be
g

Wegen andauernder Heiſerkeit des Fräul Hedinger hat
grant Breuer die Rolle der Jungfer Anna in der heutigen

nfführung des Stadttheaters von Die luſtigenWeiber von Windſor übernommen Die Rolle der Frau
Fluth ſingt Fräul Hermine Wirth aus Leipzig welche
dem hie Publikum durch die Darſtellung dieſer Rolle bereits
vortheilhaft bekannt iſt Zu der Feſtvorſtellung am
Freitag Der Prinz von Homburg erhalten die Schüler
der hieſigen Lehranſtalten mit Erlaubniß der Schulvorſtände bei
den betreffenden SchulPedellen Einlaßkarten Am Sonntag
gaſtirt als König Heinrich in Wagner s Lohengrin Herr
Sorner vom Hoftheater zu Altenburg Herr Gorner iſt als
Erſatz für Herrn Keller in Ausſicht genommen

J der geſtrigen Sitzung der Gemeindevertretung
von Giebichenſtein wurde folgendes verhandelt bezw be
ſchloſſen Nachdem alle Vorbedingungen für den Bau der
Waſſerleitung nunmehr erfüllt ſind ſoll die Jnangriffnahme
deſſelben thunlich raſch erfolgen Mit der Oberleitung des Baues
ſoll Hr Civilingenieur Pfeffer in Halle betraut mit der Aus
ſchreibung der erforderlichen Lieferungen ſofort begonnen werden
Je nachdem von der Waſſerwerkskommiſſion für zweckmäßig
crachtet wird ſoll die Vergebung der Lieferungen in öffentlicher
eder beſchränkter Wettbewerbung erfolgen ie ebengenannte
Kommiſſion iſt aus den 5 Mitgliedern des Gemeindevorſtandes
und 4 Mitgliedern der Gemeindevertretung gebildet Einem An
trage des Gemeindevorſtandes von Tröllwitz und ein
ſolcher des Landeshauptmanns der Provinz Sachſen
Srafen Wintzingerode auf Anſchluß der Gemeinde
r und der Provinzial Jrrenanſtalt Nietleben an die Waſſerleitung wurde Folge gegeben Die Waſſer
abgabe dahin ſoll nach Waſſermeſſer und die Entſchädigung nach
einem ſpäter zu beſtimmenden Pauſchalſatze für das ebm da
ein ſolcher ſich jetzt noch nicht berechnen läßt erfolgen Hierauf
wurde beſchloſſen von einer Krankenverſicherung der unter
die Beſtimmungen der Novelle vom 10 April 1892 fallenden
Gemeindebeamten abzuſehen und die geſetzlichen Verpflichtungen
dieſen gegenüber auf die Gemeindekaſſe direkt zu übernehmen
Zum Schiedsmann des II Bezirks wurde an Stelle des
Hrn Frantz der die Wahl abgelehnt Hr Kunſt und Handels
gärtner Hecker gewählt Für einen wegen Krankheit beurlaubten
Lehrer bewilligte man die Vertretungskoſten für einen Vicar und
beſchloß auf einen Antrag der Kgl Kreisſchulinſpektion um Ge
haltsaufbeſſerung des Rektors daß unter den obwaltenden
Umſtänden von einer Aenderung der beſtehenden Gehaltsſtaffel
abgeſehen werden müſſe Aus Anlaß der Choleragefahr
wurde ſodann noch es efaßt ſofort an dem an der Ecke
der Wiltekind und Eichendorffſtraße beſindlichen Hydranten einen
Auslaufſtänder aufzuſtellen ſowie exponirie von der jetzt vor

werkfüllung und manchen andern techniſchen wie ornamentalen
Motiven Sie duldeten ja ſie bevorzugten es daß jedes Haus
ſich individuell geſtaltete ſie duldeken es daß das Haus in
ſeinem Bau wie in ſeiner Faſſade nicht einer Schablone folgte
wie heutzutage ſondern dem Bedürfniß Rechnung tragen

e e n a v war e Wuet diegleichen Höhenverhältniſſe nicht die gleiche Fenſterſtellunnicht ihre gleichen Größen oder Formen Man brauchte v

einer Stelle wo z B die Werkſtätte war mehr Licht man
erweiterte daher das Fenſter oder ſtellte zwei und drei un
mittelbar aneinander die man im Aeußern architektoniſch
ernamental verband Jn einem andern Gemache z B im
Schlafzimmer bedurfte man weniger der Helligkeit man
konnte daher die Fenſter kleiner halten und hat das um ſo
lieber als ja bis in das fünfzehnte Jahrhundert hinein die
Fenſter der Wohnhäuſer nicht verglaſt ſondern nur mit
andern nothdürftigen Behelfen als Horn ölgetränkter Lein
wand Marienglas oder gar nur mit hölzernen Klappen ge
ſchloſſen waren

Dieſe Nachgiebigkeit gegen das Bedürfniß einerſeits und die
ceee zur Individualiſirung anderſeits zeigten nun das
e nhaus der mittelalterlichen Stadt in verſchiedener Ge

tung Es v pripgent und zurücktretende Theile
Erker und Balkone die weit hinaustraten und den Ausblick
die Straßen hinauf und hin

in Rund oder Spitzbögen überwölbte Thüren
niedere einfache wie le Fenſter vor allem

Zinnen gekröntes vielleicht mit einem Um
geſimſe es gab F und Thürmchen

die geraden Linien des es durchbrachen und
Luftprofil deſſelben die Einförmigkeit und z nahmen
Ueberhaupt wurde dem Dache mehr Schmuck e e

man es eher zu verſtecken ſucht Der ro
e Stil liebten die Thürme und übertrugen

und freilich in anderer und zi
ſRaltung auf das Dieädtiſche

und Thürmchen

geſtatten euge kleine oder
hohe

taltet die
reitern ſodaß das Dachdes Patrizierhanſes eft mit n wi Pſrie er an dem denſcheint Mich un gelingen hell Le eee Rah r nürn ſnn 6 Ni 3 s Stephan

auch ein Pla

handenen Waſſerleltung entfernte Ortstheile tägllch durch Waſſer
wagen unentgeltlich mit hakleſchem Leitungswaſſer zu verſorgen

Jn der gegenwärtigen Zeit weit reichender Flaue im ge
werblichen Leben iſt es doppelt erfreulich gegentheilige Meldungen
verzeichnen z können und ganz beſonders wenn damit ein Er
Folg der deutſchen Jnduſtrie auf dem Weltmarkte im Wettbewerbe

Ausdruck gelangt Dieſe an
genehme Pflicht c uns heute ob Eine Vertreterin unſerer

ochangeſehenen halleſchen Maſchinen Jnduſtrie die Firma
Wernicke bier b einen bemerkenswerthen Erfolg im Aus

lande erzielt Jn Wettbewerb mit amerikaniſchen engliſchen
franzöſiſchen und belgiſchen Firmen ſind derſelben dieſer Tage
von der Louiſiana Alkohol Geſellſchaft in NewYork
bedeutende Aufträge auf Spiritus Brennereien ſowie
Spiritus Raffinerien ertheilt worden was die Ueber
legenheit der deutſchen Jnduſtrie um ſo mehr hervortreten läßt
als dieſe Sendungen einem Zolle von 45 Proz des Fakturen
werthes unterliegen Die genannte Fabrik hat ferner u a die
maſchinelle Ausſtattung der neuen Kroßen Zuckerfabrik Woldegk
in Mecklenburg und für eine bremer Firma die Lieferung von
zwei kompletten Diffuſionsbatterien in Auftrag

Die geſtern abend im Wintergarten gegebene Vor
ſtellung der Herren Erneſt und Camill Joung bot Freun
den der höhern Taſchenſpielerkunſt recht angenehme Unterhaltung
und bewies daß der den beiden Künſtlern vorangegangene empfeh
lende Ruf wohl gerechtfertigt war Die Zuſchauer wurden durch die
mit überrgſchender Geſchicklichkeit und Fingergewandtheit aus
geführten Vexier Kunſtſtücke zu lebhaften Beifallsäußerungen ver
anlaßt durch verſchiedene unbegreiflich ſcheinende und vorzüglich
gelungene Nummern in Staunen und Bewunderung verſetzt zumal
die ausübenden Künſtler ohne Apparate mit den einfachſten
Hilfsmitteln arbeiten Die Vorſtellung erſtreckte ſich auf mannig

ge Zweige der Myſteriologie Escamotage Gedankenleſerei
edächtnißkunſt antiſpiritiſtiſche Darſtellungen Geiſter Mani

feſtationen 2c Als neu und eigenartig ſind gelungene Experimente
auf dem Gebiete der Gedächtnißkunſt zu bezeichnen ſie grenzen
ans Räthſelhafte ebenſo wurde die auf offener Scene dargeſtellte
Nummer Das gefeſſelte Medinm mit Geſchick ausgeführt
Unvortheilhaft wirkte die Kahlheit der Bühne auf die Vorſtellung
ein und manche Zuſchauer dürften auch etwas mehr Reichhaltig
keit der Darbietungen gewünſcht haben

Der Nordoſtthüringer Gau Kreis XIII der Deutſchen
Turnerſchaft hält Sonntag den 12 Febr im Reichshof hier
ſeinen diesjährigen ordentlichen Gauturntag Die Tagesordnung
ſieht u a eine Berathung vor über das Gauturnfeſt und die
Gauturnfahrt 1893 ſowie die Grundſteinlegung zu der Erinnerungs
turnhalle in Freyburg a U Es ſchließt ſich die Hauptverſamm
lung der Gau Unfallkaſſe an

Das Lehr Jnſtitut für feine Damenſchneiderei
von Frl Jda Behr akademiſch geprüfte Lehrerin hier eröffnet
einen neuen Unterrichtsabſchnitt in den Lehrfächern Zeichnen
Deutſcher Wiener und Pariſer Schnitt Maßnehmen Zuſchneiden
a inſdes Arbeiten c nach leicht faßlicher preisgekrönter

ethode

Ein in der Forſterſtraße wohnhafter Kaufmann machte ſich
dieſer Tage den Scherz ſeine beſſere Hälfte mit ſtarker Hand die
Treppe hinunterzutragen Hierbei kam er zu Falle angeblich
weil Schnee auf der Treppe gelegen habe und zog ſich eine erebliche Verletzung des Fußes zu ſodaß er voraß eſich tich einige

ſein wird Der Mann hatte die Naivetät
chaden den Hausbeſitzer in An

mit der des Auslandes zum

Vochen esfür den erlittenen
ſpruch zu nehmen

In dem Hausgrundſtücke Gr Ulrichſtr 11 entſtand geſtern
ein kleiner Balkenbrand Das Feuer wurde bald durch die
herbeigerufene Feuerwehr gelöſcht

Auf dreiſte Art wurde in den letzten Tagen ein hieſiger
Cigarrenhändler beſchwindelt Jn dem betreffenden an der
Alten Promenade belegenen Geſchäft erſchien ein junger Menſch
anſcheinend Kellner und verlangte 4Hiſten Cigarren angeblich

haber des Kaffeehanſes in Geſchäftsverbindung ſtand nahm man
keinen Anſtand die gewünſchten Cigarren zu verabfolgen Jn
zwiſchen hat ſich Herausgeſtellt daß der GeſchäftsJnbaber einem
eucß zum Opfer gefallen iſt Der Schwindler iſt noch nicht

ermittelt

Städtiſche Kommiſſionen
Finanzkommiſſion

Sitzung am Donnerstag den 26 Jan 5 Uhr
im Magiſtrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Haushaltplan der Gaswerke
2 Haushaltplan des Waſſerwerkes
3 der Ehrlich ſchen Stiftung
4 Haushaltplan für die öffentliche Beleuchtung
5 Sonſtige Eingänge

für ein nahe gelegenes Cafée Da der Kaufmann mit dem Jn

weiteren Ortſchaft des Saalkrei

Die Cholera Epidemie
Hier in Halle iſt am Ende voriger Woche d wordett

Geheimrath von Pettenkofer in e e die Abſicht
griußert haben zum Studium der Cholera Epidemie in der
Nietleber Jrrenanſtalt hierher zu kommen Angeſichts
des außerordentlichen Jntereſſes das dieſes Gerücht für ſich
Frtt haben wir uns an Herrn Geheimrath von Petten

ofer ſelbſt um geneigte Auskunft darüber gewandt ob jenes
Gerücht auf Wahrheit beruhe und wir haben darauf heute
vormittag von dem berühmten Forſcher einen brieflichen Be
ſcheid erhalten aus dem wir an dieſer Stelle das Nachſtehende
folgen laſſen

München 24 Januar 1893
Jch habe nie die Abſicht gehabt oder geäußert

nach Nietleben zu gehen Für mich iſt die dortige
Cholera Exploſion nichts Neues Sie erinnert mich ganz an
den Ausbruch in der bayriſchen Gefangenanſtalt
Laufen Ende November 1873 wo binnen weniger als
3 Wochen von 522 Gefangenen 83 an Cholera ſtarben ohne
daß man trotz eifrigſten Suchens die Einſchleppung oder einen
Einſchlepper finden konnte Die Epidemie erloſch wie die
heftigen Ausbrüche ſtets zu thun pflegen ſehr bald ohne
auf die Stadt Laufen überzugehen oder durch entlaſſene
Sträflinge in der Umgebung weiter verbreitet zu werden Jch
wünſche daß das in Nietleben ebenſo der Fall ſein möchte
Die Epidemie in der Gefangenanſtalt Laufen iſt in den 1875
erſchienenen Berichten der Cholera Kommiſſion für das
Deutſche Reich Berlin Karl Heymann s Verlag 2 Heſt ſehr
genau beſchrieben Der Fall iſt in ſeinem epidemiologiſchen
Theil von ſo vielfachem Jntereſſe daß ich mich auch in meinem
Buche Zum gegenwärtigen Stand der Cholerafrage München
und Leipzig bei R Oldenbourg oft darauf beziehen mußte
Seite 47 60 190 369 475 587 und 676

Dr M v Pettenkofer
v

Jm hieſigen Gerichtsgefängnifſe ſind Neuerkrans
kungen nicht vorgekommen Der am heftigſten

Univerſitätsklinik gebracht Dort konnte bereits feſtgeſtellt wer
den daß Cholera nicht vorliegt Der Kranke iſt ein wandern
der Tiſchlergeſelle aus Poſen Der Mann war am Sonnabend
über Nietleben hier zugewandert und wegen Bettelns in Haft ge
nommen worden Seine Erkrankung glaubt der Fremde auf ſehr
reichlichen Genuß von Leitungswaſſer zurückführen zu ſollen Jn
deſſen kann dieſelbe auch eine andere in der ungeregelten Lebens
weiſe von Wandernden begründete Urſache haben Zu irgend
welchen Beſorgniſſen giebt der Fall keine Veranlaſſung Der
zuerſt in die Jſolirbaracke eingelieferte Modelltiſchler Schulz
aus Giebichenſtein befindet ſich berelts ſo weit auf dem Wege der
Beſſerung daß ſeine Entlaſſung an einem der nächſten Tage wird
erfolgen können

Aus Trotha wird uns gemeldet daß die außer dem inzwiſchen
bereits geſtorbenen Manne geſtern dort weiler erkrankten 4 Per
ſonen ſich auf dem ſichern Wege der Beſſerung befinden
Es iſt inzwiſchen allerdings eine neue Erkrankung hinzugekommen
doch handelt es ſich hierbei nicht um Cholera obgleich die Er
krankung in demſelben Hauſe erfolgt iſt aus dem die erſten fünf
Erkrankten ſtammten

Der Kreisphyſikus Hr Dr Fielitz und der Hr Landrath
v Werder wurden geſtern nachmittag nach Giebichenſtein
Auguſtſtr 7 geruſen woſelbſt in einer Familie einige Mitglieder
an Brechdurchfall erkrankt waren
feſtgeſtellt werden daß auch hier keine Cholera vorliegt ſondern
andere Urſachen die Erkrankung herbeigeführt hatten Jn einem
andern Falle in Giebichenſtein wurde wegen einer Erkran
kung ärztliche Ueberwachung angeordnet Es konnte aber auch

liegt

Die Unterſuchung des unter choleraverdächtigen Erſcheinungen
erkrankten Mannes eines Schüffers in Trebnitz hat
ergeben daß Cholera vollſtändig ausgeſchloſſen iſt der

an
Brechdurchfall erkrankte Mann wurde in die Jſolirbaracke der

Es konnte mit Sicherheit

hier mit Sicherheit konſtatirt werden daß Cholera nicht vor

Mann hatte ſich durch ſehr ſtarke Ueberladung des Magens eine
Bis mittag 1 Uhr waren choleraleichte Erkrankung zugezogen

noch aus einerverdächtige Erkrankungen weder aus Halle
ſes gemeldet

berger Straßen und Häuſer gerade auf dieſer Geſtaltung und
Schmückung des Daches

Jm Süden in den Regionen des Steinbaues war es
überall die Steinſkulptur welche das Haus zu ſchmücken hat
ornamental wie figürlich Bei dem Geiſte und dem Ge
ſchmacke der Menſchen dieſer Epochen kam es wenig darauf
an was im Kunſtwerk vorgeſtellt war und wie und wo es
angebracht worden Sein Daſein als Schmuck genügte demeinſehen Sinne

Und hier iſt es nicht blos das Haus das Wohnhaus oder
das öffentliche Gebäude welches in Frage tritt ſondern vor
allem die Kirche welche nicht ſelten den vollen Anblick der
Straße oder ihrer Umgebung beherrſcht Mit ihren Thürmen
ihrem wechſelvollen Luftprofil mit den Strebepfeilern

trebebögen Wimpergen und Fialen ſchon ein lebensvolles
an Schatten und Licht reiches und in der Farbe kräftiges
Bild darbietend war ſie die erſte und vorzüglichſte Stätte
der mittelalterlichen Skulptur und mehr noch in ihrem
Aeußern als im Jnnern Mit dem Kirchenbau romaniſchen
Stiles erhob ſich die Plaſtik des Mittelalters zu einer wirk
lichen Kunſt die ſchon im zwölften und dreizehnten Jahr
hundert eine faſt volle Höhe der Ausbildung im Sinne der
Schönheit erreichte wozu denn in der Epoche des gotiſchen
Stils die realiſtiſche Jndividuglifſirung kam Der Regel nach
waren alle Skulpturen Reliefs wie Figuren religiöſen Gegen
ſtandes aber nicht ausſchließlich Es waren die Kirchenwände

monumentaler Exinnerungen von Denkmälern ein
zelner önlichkeiten oder Familien von Wappen
ganzen ren wie denn auch Grabſteine an ihnen aufgeſtellt
wurden als die Friedhöfe welche ſonſt die Kirchen auch inden Städten umgaben nicht mehr als Begräbnißplätze ſondern

gls Stätten des Verkehrs dienten Selbſt der Muthwille die
Satire fanden hier einen Platz ſo Reliefs welche die Geiſt
lichen oder die Juden verſpoiteten Der naive Sinn des

ittelalters konnte beides mit einander vereinen und vertragen

öffnungen mit Giebeln L die Heiligkeit des Ortes und die Unheiligkeit muthwilliger
neaune

Und was an der Kirche geſchah dieſer überreiche Schmuckda c t noch Die 4 en
Wien an das Münſter

in Straßburg an St Sebald und St Lorenz in Nürnberg

als heutzutage die Aufſchriften So in Nürnberg ein Stein

Kaufmann mit ſauerſüßer Miene den Geldbentel zieht um

iſt es die ſteinerne Figur der Madonng mit dem Kinde welche
an der Ecke oder in einer Niſche oder über dem Portale gerne

Schutzheilige des Hauſes oder der Familie oder der heilige
Florian der Schutzpatron gegen Feuersgefahr

Aber die Weltlichkeit war doch vorherrſchend und Dar

nennung
Numerirung bezeichnet werden mußte

die lebensgroße Figur eines t Jhäufigſten dienten Thiere zu ſolcher Bezeichnung Löwen Adler
Pferde die denn alle ſichtlich und bildlich an irgend einer
Stelle des Hauſes dargeſtellt waren Mit n nahm
man es nicht gerade natürlich Wie es Häuſer um blanen

Räthſel auf ſo in Wien das Haus Zum ſchmeckenden Wurm
das mit einem großen Drachen oder n en ift
Dieſe ſern gaben den grrar ihre Bezeichnun
wenn ſie beſonders auffallend waren So haben die Sechs
r die Dreilaufergaſſe die Mohrenu Aſrikaner
Benenuung erhalten

Hatte jedes bedeutende Haus ſein Zeichen ſo bedurften ins
beſondere deſſelben die Werkſtätten der Handwerker die Kauf
läden die Schenken und Herbergen wo wie es heißt der
Herrgott ſeinen Arm herausſtreckt Denn wenn möglich

dem Wohnhaufe zu theil Die Reliefs ſprechen oft dentlicher

bild an der Wage, wo Waaren abgewogen werden und der

und häufig dargeſtellt iſt ſtehend auf einer Konſole und über
dacht von einem zierlichen Baldachin ebenſo aber auch der

Engel gab ſo auch zum blguen Roß, der weißeu rothen und
ſchwarzen nicht zu gedenken Manche Zeichen geben uns auch

erinnert das wurde auch den öffentlichen Gebäuden ſowie

den Zoll zu entrichten Auch der Humor ſpielt mit So be
findet ſich neben dem Schlachthauſe derſelben Stadt ein großer
ſteinerner Ochſe von dem eine re ſagt er ſei der
einzige Ochſe der nie ein Kalb geweſen An den Wohnhänuſern

ſtellungen irgend einer Art waren auch nothwendig denn dieſe
dienten dazu das Haus zu individualiſiren ihm ſeine Be

zu geben mit welcher es bei dem Mangel einer
So gab und giebt es

noch heute in Nürnberg ein Hans zum Ritter, deſſen Ecke
ger Weren Mannes ziert Am

o

arokkanergaſſe gewiß von ſolchen Bildern und Zeichen ihre
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Einer henle im Anzeigentheile veröffentlichen Bekannt Blumen auch als Glücksblumen auszubieten pflegen und meiſt jergeben daß an beiden Frauenzimmern ein Luſtmord begangenmachnng der Verwaltung der Pro erigaceen Pirrhllbſat Tr der I n u worden ſei Srauenz
anſtalt Nietleben zufolge haben alle diejenigen Perſonen Die Blumen werden en Liroler Alpen Ein ſchweres Ei

u Wo enbahnnuglück hat der Telegraph ſchendie ſich um Anſtellung im Wartedienſte der Anſtalt bewerben d ger We Ab n tutz r Auto per u de e
Kch nicht mehr in der Anſtalt ſelbſt ſondern bei der hieſigen ternen n für 50 Kreuzer zu haben ereignete ſich am letzten Sonnabend Jetzt werden herzzerreißendeSternen iſt pro 1000 Stück ſogar ſchon f Kreuzer zu h a 8Polizeiver waltung RNathhausgaſſe Zimmer 69 vorſtellen Sie Hauſe nehmen 10 Pf und rör das Stück erzielen Einzelheiten über das Unglück bekannt Die e er d
wilber ine den gbrnh der Eyttente in her herum e das Taſend ſomit mindeſtens 100 9 Petrelenſtehe ters weg blent Helene ehe

Al aIrren Anſtcit angewieſen worden Kinder aus inficirten Ter d Pogſtetg Engelmacherin In voriger Woche wurde in ſammenſtoß ſelbſt war herbeigeführt beträgt 16 Von de
e dringend choleraverdächtigen Ortſchaften anf keinen Fall zum dem Dorfe Ol ze bei Burgdorf eine Kindesleiche exhumirt und Zahl ſind 7 im Kran ihauſe geſtorben und 3 weitere Leichen

Un gen aff Demgemäß ſind ſeit geſtern auch die Kind leich darauf vie ſeparirte Ehefrau So mmer in Olze wegen wurden in der Nähe der Unglücksſtätte am Sonntag mor
0 terricht zuzulaſſen Demgeme dem ieſiger S len Verdochtes der Engelmacherei verhaftet Es ſollen wie jetzt be gefunden Die Aerzte des Hoſpitals ſagen daß noch 14 Opfer

aus Trotha bis auf weiteres von dem Beſuche bieſiger Schulen fannt wird ſeit dem Jahre 1885 nicht weniger als 21 Kinder zu die dort ſind nicht aufkommen können Die genaue Zahl der
auch der höhern Lehranſtalten ausgeſchloſſen Tode gekommen ſein welche unehelich geboren der Frau Sommer Verletzten iſt jetzt auf 65 feſtgeſtellt Diejenigen deren rer

rengegen Entgelt in Pflege gegeben waren letzungen mit dem Tode endeten hatten Brandwunden an

itta u Köpfen Geſichtern Gliede d ö wä inneHerr Geh Rath Prof Koch beſuchte geſtern vormittag in Hier Kinder verunglückt Jufolge der Entzündung eines d Verier el d das St äh halten
Begleitung des Herrn Landeshauptmanns die Provinzial geltes ſind in dem Dorſe Sgorſelitz bei Namslau Schleſien nJrrenanſtalt Altſcherbitz bei Schkeuditz doch galt der Be vier Kinder umgekommen während die Eltern abweſend waren e e ken e Den Sbre et d tes Wille We e
fuch lediglich einer Beſichtigung der Einrichtungen der Anſtalt ſei Hoſpitale des Ortes fanden herzzerreißende SceneGroße Ueberſchwemmungen ſind in Belgien mit dem raſchen ein Im Hopitale des Ortes fanden herzzerreißende Seenennicht einer Krankheitserſcheinung Umſchlag der ilterner eingetreten Niederſtandern liegt völlig ſtatt e Opfer lagen in den Betten ſo in Banmwolle

a in Daunter Vaſfer da Schelde und Nebenflüſſe durch Regen und und Bandagen gehüllt und umwickelt bis ſie faſt alle
Univerſitäts und Hochſchulnachrichten ſchnelles eigen Schnees außerordentlich angeſthwollen Aehnlichkeit mit menſchlichen Weſen verloren hatten Das

ß a ie Zu Wi der Leid mitleidDie Ausländer an den deutſchen Univerſitäten Unter den ſind Zwiſchen Brüſſel und Oſtende fahren die Züge wiſchen See et 4 ne hewaheg r eerger ein 13 zabriger
27,518 Studirenden die gegenwärtig an den deutſchen Uni r großen Seen Auch in den Provinzen Brabänt und Burſche William MeCarthy Von Kopf bis Fuß war ſein

s nden pen ſtehen zahlreiche kleine Ortſchaften unter Waſſer JmVurſche rihy ee c e h ne e Maasthal haufen ſich Eisklumpen am Eingang der Brücken und Körper mit Brandwunden bedeckt ſeine Augen waren zerſtört

3 S und die Haut hatte vom Haupte und Geſicht abgeſchält undguropäiſcher Staaten ſind Unter den erſtern finden wir nach Schleuſen Das Waſſer ſteigt immer noch gewaltig Ficſcihelte en Wirren wie den
Lner Zuſammenſtellung der Frankf Zig 405 Ruſſen 294 Heſter Von einer nen entdeckten Triebkraft berichtet die Arzt weshalb er nicht ſterben könne Zengen des Unglücksfalles
reicher 247 Schweizer 132 Engländer 52 Griechen 51 Bulgaren münchener Allgem Ztg NB mit allem Vorbehalth ſelber ſagen daß das Oel ſpiart aufwärts bis zu einer Höhe von
0 Holländer 96 Türken 34 Franzoſen 31 Jtaliener 25 Luxem Jn einem Winkel einer engliſchen Kolonie wird jetzt eine 200 300 Fuß ſchoß dann in der Luft wieder zu explodiren ſchien
vurger 24 Rumänen 21 Schweden und Norweger 18 Serben überaus wichtige Erfindung vervollkommnet Es handelt ſich um ſich plötzlich ausbreitete und herabſiel Ein Mann r
b Dänen und 2 Spanier Die übrigen ſetzen ſich zuſammen aus eine neue Triebkraft Eine aus Cylinder Piſton Schwungrad Webſter der nicht mehr als 20 Fuß entfernt von den Behältern
414 Amerikanern 69 Aſiaten n weitaus größten Theile und einigen andern Theilen beſtehende Maſchine die ſich in einen ſtand wurde nur von einigen Tropfen berührt Jaumes Mauſim
natürlich Japaner bei 14 iſt Afrika und bei 4 Auſtralien als nicht außergewöhnlich großen Reiſeſack ſtecken läßt entwickelt zwei ſagte aus Jch ſtand etwa 250 Fuß von den Behältern in
Heimath angegeben Dem Studium nach treffen von den Aus Pferdekräfte und verbraucht dabei in 12 Stunden für kaum 20Betrachtung der Trümmer des Eiſenbahnzuges und bemerke zu
ländern 175 auf die Theologie 16 auf die katholiſche und 159 auf Pfennige Material Die Kraft wird von zwei Subſtanzen er einem in meiner Nähe befindlichen Manne ich fürchte daß das
die proteſtantiſche 294 auf Jurisprudenz und Kameralien 475 zeugt welche mit einander verbunden eine enorme Gasmenge Gas ſich in deu Oelbehältern entwickeln wird Die Behälter
auf W und Zahnheilkunde 501 auf Pbiloſophie Philologie unter höchſter Spannung entwickeln Als die kleine Maſchine zu waren zur Zeit von brennende Oele umgeben Jch hatte mich

Geſchichte 353 auf Mathematik und Naturwiſſenſchaften erſt in Thätigkeit geſetzt worden war konnte ſie einfach nicht ge heben zum Weggehen angeſchickt als die Exploſion erfolgte Es
138 auf Landwirthſchaft und 13 auf die Pharmazie Kameralien ſtoppt werden das Schwungrad vrehte ſich in raſender Ge gab einen dumpfen Donner und auf einen Augenblick waren die
ſtudiren 64 Zahnheilkunde 13 Fragen wir weiter noch wo dieſe ſchwindigkeit ununterbrochen 60 Stunden lang Jetzt iſt die Augen von dem Blitze geblendet Dann ſah ich eine rieſenhafte
Ausländer hauptſächlich ſich niedergelaſſen haben ſo ſinden wir Maſchine unter Kommando, d h ſie geht und ſtoppt wie es Feuerwand die auf mich zukam und ich erinnere mich jetzt
8309 in Berlkin 280 in Leipzig 178 in München 162 in Heidel der Jngenienr will Jm Frühjahre wird ſie in London und ſie hoch hinauf bis über die Baumſpitzen hinausreichte Der An
berg 117 in alle 79 in Freiburg 77 in Straßburg 66 in dann in Chicago ausgeſtellt werden Durch die in Rede ſtehende blick war ein ſchöner aber ich war zu nahe um mich ſicher zu
Würzburg 59 in Jeng 54 in Bomi die geringſte Zahl von Erfindung wird dem Kohlenverbrauche in der Dampferzeugung fühlen und ich lief ſo ſchnell ich konnte von der ſich nähernden

1 reren je 6 weiſen Münſter und Roſtock auf die auch ein Ziel geſetzt Wir betonen ganz ausdrücklich daß es ſich hier Feuerſäule fort Trotzdem aber gerieth mein Ueberrock in Brand
z

r

rhaupt mit 414 und 413 die geringſte Studentenzahl haben nicht um einen albernen Scherz bhandelt ſondern um eine That Eilig zog ich ihn aus und löſchte ihn und während ich ſo
T ſache und geben nur deshalb noch keine Einzelheiten weil bis beſchäftigt war ſtürzten zu beiden Seiten an mir Weſen vorüber

V iſcht zur Patentirung der Erfindung in den verſchiedenen Staaten die aber wegen des Flammenmeeres in das ſie gehüllt warenerti ſch es Geheimhaltung dringend geboten iſt San r wenſchttte Welhöpfſe zu antaheden a
Auskunft über den Verbleib yon Schiffen Es iſt einel c tun r M ch warf meinen errock über den nächſten dieſer Menſchenbekannte Thatſache daß viele namentlich im Binnenlande fern Sie uhergrorhtkecwe Ltiftnug ba e S rollte ihn im Staube und riß ihm die brennenden Kleider vom

Verkeb m Garrett in Baltimore zu Gunſten ihres Geſch echts ge Leibe Dann half ich zwei andern in derſelben Weiſe undvon di oßen erkehrspunkten wohnende Eltern und Ver macht dieſelbe vermachte der Univerſität John Hopkins ein Le während ich dies that leſen etwa 99 oder wer weh
Wo e von Seefahrern über das Schickſal eines in der weiten gat von 300,000 Dollars 1,200,000 mit der Beſtimmung daß klagende Perſonen vorüber deren Kleider meiſt braunten Jch
nen e n t v n r t Zinſen Medizin ſtudirenden Zrauen zugewendet werden verließ hierauf das Depot um ärztliche Hilfe zu requiriren

2 t en enSchiffes zu folgen ſind den Angehörigen nicht bekannt und rath e i Dund hilflos ſtehen ſie der bangen Sorge er nrer Und gar Zwei Frauenmorde die ſtark an die Aufſchlitzermorde in d ne J den n der
giebt es einen Weg der in den meiſten Fällen zum Ziele führt Witchapel erinnern ſind dieſer Tage in Moskau begangen der Geſellſchaft des obern Kongo eſſen Ermordung durch
und dabei unentgeltlich betreten werden kann Die Hamb worden Am 13 Januar morgens fand der Aufſeher der Kathe Araber kürzlich gemeldet dann aber widerrufen wurde iſt in
BörſenHalle, das bekannte große Handels und Schiffahrtsblatt drale des heiligen Klimenty beim Säubern der zur Kirche Stanleypool geſtorben
in Hamburg iſt diejenige Stelle an welche ſich alle in der ge führenden Stufen ein großes mit Bindfaden verſchnürtes Packet eſchilderten Rotbiage befindlichen Perſonen vertrauensvoll wenden und machte den bei der Kirche poſtirten Poliziſten auf den Fund

tönnen und welche alle mit einer Poſtmarke für die Auskunft aufmerkſam Bei dem Verſüche des Beamten daß Packet zu Spielplan des Stadttheaters zu Halle
verſehenen Anfragen bereitwilligſt und koſtenlos beantwortet öffnen erblickten beide Männer den Kopf eines Menſchen Jn Diitgetheilt von der Theaterleitung
Die Redaktion des genannten Blattes Abth Schiffahrt übt eine Gegenwart des ſofort herbeigeeilten Polizeivorſtehers wurde das Luſtige Weib Pupgenane Kontrolle über die Bewegung aller Schiffe aus und er Packet vollends geöffnet und es ſtellte ſich heraus daß ſich in Mittwoch 25 Jan u ſt en t r uppenßee
hält vermöge ihrer langjährigen Beziehungen zu in und aus demſelben der in 40 Theile zerſtückelte Leichnam einer jungen Donnerstag 26 Jan r glü g e Bilder
ländiſchen Rhedern Kapitänen Schiffsmaklern Konſulaten und Frauensperſon befand Der Kopf war vom Rumpfe getrennt Freitag 27 Jan rolog e bende ilder
Aſſecuradeuren täglich umfaſſende Berichte über iffe die Beine kunſtgerecht in mehrere Theile zerſchnitten die Hände e rinz von Homburgn Be Frn n c Wie m und Arme vom Körper abgelöſt Das Geſicht war durch Schläge Sonnabend 28 Jan Die b Leönoren
ſtimmt bekannten Angaben über den Namen des Schiffes und mit einem Hammer entſtellt worden Augenſcheinlich iſt das Sonntag 29 Jan Lohengrin
des Kapitäns ſowie bezüglich der Nationalität des Schiffes recht Verbrechen an einem andern Orte vollbracht worden und die
deutlich zu machen namentlich in ſolchen Fällen wo es ſich um Mörder haben um die Spur der That zu verwiſchen die Leiche
Schiffe mit häufig wiederkehrenden Namen handelt in dem Ballen zur Kirche geſchafft Bisher iſt der Verbrecher Auswärtige Theater

noch nicht entdeckt dagegen konnte das Opfer trotz der entſtellten Donnerstag den 26 JanuarVerkehrsſtsrungen Der Bahnverkehr zwiſchen KnterGeſichtszüge ermittelt werden es war eine Dirne die auf der anlaken Grindelwald und Lauterbrunnen iſt ſeit Montag Pjätarikaſa wohnte Noch hatte ſich die Aufregung über den Magdeburg St Th Oa valleris rustie an
gans unterbrochen Die Poſſagiere werden durch Schlitten be Fund dieſer verſtümmelten Frauenleiche nicht gelegt als ſchon Freiſchütz
ördert Auf der Gotthardbahn wurde zwiſchen Waſen und Wieder von der Auffindung eines zerſchnittenen Frauenkörpers Le ip zig Neues Theater Eine Palaſtrevolution
Goeſchenen ein Güterzug von einer Lawine überraſcht und blieb berichtet wurde In der Nacht auf den 16 Jannar wurde in Altes Theater Czaar und Zimmermänn

4 eine Stunde im Schnee ſtecken Gleichfalls haben Lawinenſtürze der Nähe des Hauſes Protaſſow anf der Neuen Chauſſee im Weimar HofTh Vaſantaſena
zwiſchen Goeſchenen und Gurtnellen ſtättgefunden Der Zug 58 Marienwäldchen die Leiche der 37 Jahre alten Fabrikarbeiterin Deſſau Hof Th in Bernburg Die e nene Kö
von Airolo kommend mußte geſtern in Erſtfeld übernachten Sanofina gefunden Der Körper der Leiche deren Kopf gleich nigin von NavarraAuch im Neuenburger Jurg erlitten Züge durch Schneelawinen falls vom Rumpfe getrennt war war nur mit einem leichten Gotha HofTh Tannhäufer Hr Alvary
Verſpätungen Bei Chauxdefonds iſt der Tunnel durch rieſige Leibchen und einem zerfetzten Unterrocke bekleidet Jn der Nähe GaſtSchneemaſſen geſperrt des Fundortes führten Schlittenſpuren vorüber die darauf hin Gera Fürſtl Th Die Quitzows

Natürliches Edelweiß bildet neuerdings in Berlin einen denteten daß die Leiche jedenfalls gus Moskau in das Wäldchen Rudolſtadt Fürſtl Th Die beiden Finkenſteins
bellebten Handelsartikel für die Hanſirer welche die hübſchen gebracht worden war Die eingeleitete Unterſuchung hat bereits

wurde das Zeichen oder der bemalte Schild nicht flach auf die Fenſtergitier welche zugleich Schutz gewährten und ebenſo f oben die Figuren von Chriſtus und der Samariterin wagen
der Wand augebracht ſondern mit einem Arm oder Träger die Oberlichtgitter über den Thüren ſpäter auch die reichen In Klagenfurt iſt es die Figur eines er dte
weit in die Straße hinausgeſtreckt damit es ſchon von weitem Balkongitter Lindwurmes welcher ſich über das Waſſerbecken lagert auch
ſehen konute wer die Straße herauf oder herabkam Das Straßen und Plätze entbehrten ſo wenig der Zierden wie die wohl noch eine Erinnerung aus mittelalterlicher Zeit
aber wurde wohl erſt zur allgemeinen Sitte mit der Aus Häuſer und die Kirchen war die eigentliche Monumental Aber die Brunnen der alten Städte insbeſondere S
bildung des Schloſſer und Schmiedehandwerks im fünfzehnten Kunſt war im Mittelalter kaum erwacht und Statuen oder gar deutſchlands und Oeſterreichs hatten und haben zum Thkil
und ſechzehnten Jahrhundert Das Schloſſerhandwerk ſelber Reiterſtatuen zu Ehren bedeutender Perſönlichkeiten waren noch heute noch einen Schmuck anderer Art und dieſer beſteht in
ſtreckte zuerſt ſein eigenes Zeichen einen reich mit Laub und ſehr ſelten Nur vereinzelt kommen ſie vor und noch ſeltener geſchmiedeten J welche das Becken umgeben
gewundenent DOrnament verzierten Träger an welchem ein haben ſie ſich erhalten wie das Denkmal Kaiſer Karl s IV in ſelbſt mit reicher blumiger Zierde gleich einer Laube überdecken
goldener Schlüffel hing in die Straße hinaus Andere Hand Prag oder das Reiterſtandbild Kaiſer Otto s des Großen am Dieſe Brunnenverzierungen deren eine der ſchönſten und groß
werke und die Schenken zumal folgten dem Beiſpiele und Dom zu Magdeburg Dafür aber gab es ſteinerne Heilige artigſten ſich in Bruck an der Muhr befindet gehören zwar
ingen ihre Zeichen ihre Thierbilder oder Krüge Kannen,überall freiſtehend oder in Niſchen oder auf dem Geländer der nicht mehr dem eigentlichen Mittelalter an aber döch der als
laſchen umgeben von einem vergoldeten oder grün gefärbten Brücken oder in kleinen offenen Kapellen Seltener daß die bald nachfolgenden Zeit

Kranze an einem ſolchen geſchmiedeten Träger auf Bekannt Weltlichkeit zu gleicher Ehre kam wie in e Städten mit Ueberhaupt iſt ja das mittelalterliche Straßenbild durch die
lich ſind uns von ſolcher Art viele der ſchönſten Eiſenarbeiten der ſog Rolandſtatue dem Standbilde eines großen geharniſchten Renaiſſance nicht ſofort ausgelöſcht So viele insbeſondere
erhalten geblieben Arbeiten welche die modernen Muſeen mit Mannes das die Hoheit und die Richtergewalt der Stadt künſtleriſche Veränderungen auch das ſechzehnte und ſiebzehnte
Vergnügen in ihre Sammlungen aufnehmen viele kann man bedeuten ſollte Berühmt noch heute iſt der Roland am Rath Jahrhundert brachten ſo traten ſie doch nur langfam und
auch noch heute in alten Städten an ihrer urſprünglichen Stelle hauſe zu Bremen eine rieſenhafte aus Stein gehauene Figur nur theilweiſe ein Nur theilweiſe geſchah es daß nach dem

n Heute müſſen gewöhnlich einfache Aufſchriften mit Den häufigſten und reichſten Schmuck aber neben den Kirchen Beiſpiel italiſcher Städte die Faſſaden der Häuſer bunt und
alen möglichen orthographiſchen Fehlern noch dazu dieſen erhielten die öffentlichen Brunnen und ebenſo ſinnig wie mit ſigürlichen Scenen bemalt oder ſeltener mit Sgraffiten
reizenden Straßenſchmück erſetzen erfindungsreich mitunter auch humoriſtiſch erwies ſich darin verziert wurden es mußte die Kunſt der Dekorationsmalerei

ber das Haus bediente ſich der Schmiedekunſt nachdem ſie die Phantaſie der alten Künſtler Ein wahrhaft hiſtoriſches erſt eine gewiſſe Virtuoſität erlangt haben Nur langen
einmal ausgebildet und in Blüthe getreten war noch in ſehr Monnment iſt der ſog Schöne Brunnen in Nürnberg ver und theilweiſe wurden die Häufer umgebant und erhielten ſtatt
mannigfacher Weiſe Am Hanufe des neunzehnten Jahrhunderts möge der vielen zum Theil geſchichtlichen Perſönlichkeiten welche ihrer mittelalterlichen Unregelmäßigkeit und ſcheinbar willkür
iſt davon nicht viel zu ſehen es ſei denn daß die Reform der als Statuen den hohen gotiſchen Bau beleben ein Werk aus lichen oder zuſälligen Geſtaltung die regelmäßigen Faſſaden
Kunſtinduſtrie in allerjüngſter Zeit die alte Sitte wieder er dem Ende des vierzehnten Jahrhunderts das freilich in unſerem der Renaiſſancebauten mit erweiterten ſymmetriſch geſtalteten
weckt hat In der Regel bietet die moderne Hausthür gar Jahrhundert ſtark reparirt und ergänzt werden mußte Er iſt oft in ganzer Breite eng an einander gelegten und nunmehrnichts dar was unſern Blick feſſelt anders war es mit der faſt einzig in ſeiner Art aus ſüher Zeit denn die andern auch mit Glas geſchloſſenen Fenſtern Das war vielleicht die
nigen in alten Zeiten Lange Eiſenbänder die ſich veräſtelten mit zahlreichen Figuren in Stein oder Erzguß geſchmückten größte und auffallendſte welche die Renaiſſance
nd in gewundenen Zweigen ausbreiteten liefen von den Angeln Brunnen von Nürnberg Augsburg München und andern in das Straßenbild einſührte Erſt als im ſiebzehnten und
aus Schutz und Schmuck zugleich gewährend oftmals war Städten ſtammen erſt ans dem ſechgehnten Jahrhundert und achtzehnten a die alten finſtern Thore geſprengt

auch die r Thür mit eiſernen Platten bedeckt die in ſind Werke der ausgebildeten Rengiſſance Reben ihren und die feſten Mauern niedergelegt die Gräben gefüllt zu
leichte Relief mit einem Wappenbilde et waren Die allegoriſchen und mythologiſchen Gegenſtänden welche ſchon werden begannen als breite gerade Straßen und regelmäßig

te trug einen kunſtvoll gegrbeiteten w 7 deſſen von einer neuen Zeit reden dann auch zuweilen die Stadtanlagen zum Prinzip er wurden daScholl Enlaß begehrend in das Innere d ängad al Kann e d dem berihihe Gäſeninelen m ttacltetltge Sede u Suete ihren Vachſotgern
r r a t da Nach in Nu einer kleinen Broncefigur auf einer Brunnen weichen Jmerhin S no exhalten um

erer Sille gab es auch ſtatt bes Klopfers oben neben der ſäule es iſt ein Bäuerlein das ein paar Gänſe zu Markte das alte Bild der Straße in der echt und treuThür eilte tod in hen Gehäuſe mit einem eiſernen r getreu dem Leben nachgebildet ſer Art gehört auch wieder erſtehen zu laſſe
lIaubig verzierten Glockenſtrang der unten in einen Ring oder ein anderer Brunnen an über deſſen Becken An flacher a S

nHandgriff endete Einen beſonders reizenden Schmuck bildeten Bogen wölbt ruhend auf zwei freiſtehenden en welche



Um irrigen Gerüchten entgegenzutreten erklären wir hiermit daß wir bereits ſeit dem Jahre 1891
in unſerer Brauerei Giebichenſtein überhaupt Nicht mehr brauen

Das zu dem Betriebe der Mä
nöthigte Waſſer wird

Am 27 Jannar a dem

D H Apelt Sohn
ank Comm Ges

j Ernst Haassengier C Co
Hallescher Bankverein von Kulisch Kaempf Co

Prenkel Pötzweh

II F Lehmann
Paul Schauseil o

lzerei ſowie zu Reſtaurationszwecken unſerer Saalſchloßbrauerei benur einem im hart belegenen Brunnen entnommen deſſen Waſſer nach verſchiedenen

Unterſuchnngen des vereidigten Chemikers Herrn Dr Dreukmann als vorzüglich bezeichnet iſt
Unſere ſämmtlichen Biere werden in unſerer Brauerei am BVöllbergerwege gebraut der Waſſerbedarf

wird lediglich den Halleſchen Waſſerwerken entnommen

Halle a den 24 Jannar 1893

Wild Rapohfuss Brauerei Halle u Gehen
Actien Gesellschaft zu Halle Gaale

Geburtstage r Majeſtät des Kaiſers
werden die Geſchäftslokale der unterzeichneten Bankfirmen von

Mittags 12 Uhr ab geſchloſſen
ſein Halle a den 24 Januar 1893

Bermann Arnhold
Julius Becker

Bernhard Lindner
Spar Vorschusshbank

3 Mk 25 Pfg

Jedes ziveite

Weſeler Looſe 3

Reinhold

u i hp e nt re

Kölner Don ibanlooſe
Halbe 1 Mk 75 Pfg

6GOtel 10 Pfg 11 Stück 1 Mk 1/50 Auntheil an 59 Looſen
5 Mk Hanptgeiv 75000 Mk Ziehnng den 23 Jebruar

Auhalter Looſe 1 Mark 11 Stück 10 Mark

Porto und Ziehungsliſte je 30

Richard Schroedel u
Mey Edlich s Abreisskalender 40 3 Stück 1

R

Steckner

Viertel 1 Mk

Loos gelpinnt

Marienburger 3

Die von mir aus der KaffeeRöſterei im Großbetriebe der Herren
Fr Hensel Haenert hierſelbſt bezogenen täglich friſch geröſteten
Kaffee s von ausgezeichnetem Geſchmack halte ich meinen werthen Abnehmern
m e PfunJeſtens empfohlen acketen à 160 180 und 200 Pfg pr Pfund hiermit

F A Hollmig Beruburgerſtraße

Originalfüllung Flaſche

Cognac
Eehten Steinhäger Irish WhiskKy Gin Echten f alten

Walkenrieder Klosterkorn Nordhäuſer 1 Literflaſche 1,50
Angostura Boonekamp AromatiqueBieleſelder Tropfen Pepsin Magen Bitter

Echte Danziger Liqueure Getreidekümmel v Gllka
Alpenkräuter Altvater ete ete

Echten Benedictine u z 776 l 450
ſowie alle übrigen Sorten ausländisehe Liqueure

empfehlen billigſt

Gleim Windmüller
Leipzigerſtraße 94 Fernſprecher 534

von Mark 3,50 12,00

m

Kaffee
Die geröſteten Kaffees aus der Röſterei im Groſtbetrieb der Herren

Pr Hensel Haenert hier
5 ich meinen geehrten Abnehmern in den Preislagen von 160 180 und

Pfa pro Pfd in Pfd Original Packeten hiermit beſtens empfohlen

Carl
Desinfections Seife Carbol Seife

III

Carbol Sänre und Chlor
empfiehlt

Für den Anzeigentbeil verantwortlich

Hrnckolf Jacobi

Verein ehemal 12 Huſaren für Halle a

prakt Vertreterin derHelene Conrad en
8 II 21 4 V

Telegr Adr

prakt Vertr d Naturheil itzbäArth Conrad kunde u Spezialist der Di an a r h
Massage Sprechzeit Anpac ungen Kneipp sche Güsse

10 Vorm 4 Nachm SChwed Heilgymnastik und
für Damen u Herren v Morgens 7 bis Abends 9 Uhr

Leipzigerstrasse 54 Telephon Anschluss 350
2 Minuten vom Bahnhok

Massage

Conrad Halle Nordhotel

dSeelig rFeinste Kaſſee Bssenz
in 5 2 2 l und I Kg Dosen

bester ergiebigster daher billigster Kaffee Zusatz
Messerspitze voll genugt für 2 Tassen9 Seelig u Korn u Nalz Faffee

ist der beste ärztlich empfohlene Kaffee Ersatz

95 Verehrte Wausfrauen werden um einen Versueh freundliehst gebeten

zu haben

G MarrtücksObere Leipzigerſtraße
empfiehlt dem geehrten Publikum die geröſteten Kaffee s aus der bekannten

Dampf Kaffer Röſterei
der Herren Iensel Maenert Halle a S

in Qualität in Original Pfd Packeten à 160 180 u 200
pro Pfund

V Bocherts Feingrasshndne

empfiehlt

Ia Bordeauxweine à Plasche von 1 Mark an
bis zu den feinsten Marken

Medicinalweine
echten Cognac Rum Arac ete

Fernsprecher 558

Central PBodegu
Imperial Wine Company London B C

e Halle a S eBrstes Special Geschäft in
Portwein Sherry Madeira Malaga Marsala Tarragona
Vermouth Cognac Bordeaux Rhein u Moselweine Sect ete

Glasweiser Ausschank und Plaschen Verkauf
zu Originalpreisen

S e
r B VWir benachrichtigen die verehrten ordentlichen und außerordentlichen

Mitglieder ergebenſt daß die Abgabe von Karten zum Beſuche des Stadt
theaters für den laufenden Spielabſchnitt vom 1 Februar d Js ab aufhört

amit verbinden wir das dringende Erſuchen mit der Verradrug der ent
nommenen Karten nicht bis zum Ablauf der Spielzeit zu warten damit der
wiederholt vorgekommene große Andrang bei den letzten Vorſtellungen ver
mieden werde

Ferner machen wir darauf aufmerkſam daß unverbrauchte Karten für die
nächſte Spielzeit 1893/94 nicht verwendet werden können

Halle den 23 Januar 1893 Der Vyrſtand
rndt

S u Umgegend

Zu dem an 28 d Mts ſtattfindenden Kavallerie Kommers im
bei den Kameraden Hitzſchke Thorſtr 34 Glück Spihe 25 Stolze Martins
gaſſe 22 Veſter Alter Markt 20 Forberg Böllbergerweg 844 Um rege

W König in Halle

Betheiligung wird erſucht Anfang 8 Uhr Der Vorſtand
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

bereitet aus den Heilsalzen der berühmten Brunnen Nr III und XVIII des Bades Soden
sind in allen Apotheken Droguerien und Mineralwasserhandlungen à 85 Pfennig

Neuen Theater ſind Programms zu haben die zum Eintritt berechtigen,

c e w

aecte Soler Hineral Pastillen C

Meine Wohnung iſt iebt
Geiſtſtraße 23 I Et rechts

in den zwei Thürmen
Zahnarzt Kohlharädt

zildungsauſtalt
für Kindergärtnerinnen mit Pen
ſionat in Weimar Oſtern Aufnahme
Minna Schellhormn Schülerir
Fr Fröbels

Töchterpensionat und
hildungwangtalt für
Kindergärtnerinnen

von

A Schroetter
Magdeburg Poststr S
Junge Mädchen welche ſich zu Kin

dergärtnerinnen oder anderweitig in
i Sprachen Muſik Handarbeiten c aus

bilden wollen oder jüngere Mädchen
welche die hieſigen Schulen beſuchen
finden zu Oſtern wieder freundliche Auf
nahme und ſorgſame Anleitung

Töchterpenvsionat V Haase
allſeitige Ausbildung angenehmer ge
ſelliger Verkehr
Halle a/S Magdeburgerſtr 42

Lehr und Penſions Anſtalt für
junge Mädchen Bürgerliche Penſion

Clara Strich Weimar

Lehr Curſus
der BuchführnngVielfach Fugh Führung Sag

zur gefl Kenntniß daß ich nach wie
vor Unterricht nach eigenem prak
tiſchen Syſtem in der einf als
auch dopp Buchführung nebſt
Rechnen u ſ w ertheile

Louis Kaatz u
Geſchäftsbücher werden von einem

erfahrenen ſelbſtändig arbeitenden Buch
halter ſachgemäſt geführt ten
unter 136 Q nimmt die Expedition
dieſer Zeitung entgegen

Conversation in franuz engl
u italieniſcher Sprache ertheilt
M Sechrader geprüfte Lehrerin

Kl Berlin 1 I Sprechſt 13
Klavierſtimmen u Reparaturen bef

gewiſſenhaft B Döll Georgſtr 6 p
Tanz Unterricht i Rosenthal
ertheilt zu jeder e u Abenäzeit geg mässig
Hönorar Ad Fröbe Tanzl Dreybauptetr 2 III

Mit 2 Beiblättern
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